
ÖVSV/HCJB Sendung vom ADXB – Monat Oktober 2015 

1 / 3 

Herzlich willkommen zu unserem monatlichen ADXB-Rundspruch! 

ÖVSV-LV1 Rundspruch am 8.November 2015 

HCJB-DX-Tipps am 21.November 2015 

 

Am Mikrofon ist heute Harald Süss und Thomas Kuschel, OE1TKT 

 

Ab dem 25.Oktober haben sich Frequenz und Zeitänderungen für das Winterhalbjahr ergeben. Daraus 

resultieren die meisten folgenden Tipps 

Japan/Vereinigte Arabische Emirate: 

NHK-Tokyo sendet nach dem neuen Frequenzplan in Englisch nach Europa von 0500 Uhr bis 05 Uhr 

30 auf 13640 kHz vom Relais aus Abu Dhabi in den Vereinigten Arabischen Emiraten. Der Empfang in 

Mitteleuropa ist recht gut. 

Eine QSL Karte kommt über folgende Postanschrift: 

Radio Japan,NHK World,2-2-1 Jinnan,Shibuya-ku, Tokyo 150-8001,Japan 

 

Vietnam/Vereinigte Arabische Emirate: 

Die Voice of Vietnam aus Hanoi sendet nun in deutsch auf der neuen Frequenz 6175 kHz von 2000 bis 

21 Uhr 30, ebenfalls vom Relais aus Abu Dhabi. Auch hier kommt verläßlich eine QSL-Karte wenn 

man an folgende Adresse schreibt: 

Die Stimme Vietnams, 45 Ba Trieu Straße, Hanoi, Vietnam 

 

Rumänien: 

Radio Rumänien International sendet in deutsch nun nach folgendem Frequenzplan in analogem 

Übertragungs Modus: 

0700-0730  7345 kHz 

1500-1600  6040 und 7330 kHz 

1900-2000  6010 kHz 

Eine QSL-Karte kommt bei verwendung folgender Anschrift: 

Radio Rumänien International, Geneneral Berthelot 60-64, Bukarest 010171, Rumänien 
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Türkei: 

Die Stimme der Türkei bringt nun folgenden Sendeplan für die deutschen Sendungen im 

Winterhalbjahr zur Kenntnis: 

1230-1330  17755 kHz 

1830-1930  7205 kHz 

Auch hier kann man sehr schöne QSL-Karten einfordern, wenn man einen Empfangsbericht dazu 

verfasst: 

TRT-Voice of Turkey, P.O.Box 333, 06-443 Yenisehir, Ankara, Türkei 

 

China(Volksrepublik)/Luxemburg/Albanien: 

China Radio International aus Beijing sendet in deutscher Sprache noch bis Jahresende auf der 

Luxemburger Mittelwelle 1440 kHz. Und zwar zwischen 07 und 12 und 19 bis 24 Uhr. Grund für das 

Ende von CRI auf 1440 kHz ist, dass der Sender Marnach dann stillgelegt wird. CRI bemüht sich zwar 

um Ersatz, aber die bisherigen Versuche sind negativ verlaufen. 

Weiterer Sendeplan der deutschen CRI-Sendungen wie folgt: 

0600-0800  17615 und 17720 kHz 

1600-1800  5970 und 7380 , beide Frequenzen via Albanien,  

1800-2000  6160, 7395, 9615 kHz 

Die QSL kommt via folgende Anschrift: 

CRI, Deutsche Redaktion, 16A Shijingshan Road, Beijing 100040, Volksrepublik China 

 

 

 

 

 

 

 

Taiwan(Republik China)/Großbritanien: 
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Radio Taiwan International benützt für seinen regulären Sendeplan die deutsche Sendung betreffend 

von 19 bis 20 Uhr folgende Frequenzen: 

3955 und 6185 kHz aus Wooferton in Großbritanien. 

In der Vergangenheit hat RTI immer wieder aus besonderen Anlaß auch Sendungen direkt aus Taiwan 

organisiert. Es ist daher ratsam, die Sendungen aufmerksam zu verfolgen, um weitere solche Aktionen 

übermittelt zu bekommen. Eine QSL kommt via folgende Anschrift: 

Radio Taiwan International, P.O.Box 123-199, Taipei 11199, Taiwan, Republik China 

 

Mittelwelle aus Italien 

In Italien tummeln sich vermehrt private Radiostationen, die mehr als unregelmäßig on air sind. In der 

A-DX Liste und im Play-DX sind hier folgende Stationen und Frequenzen genannt worden, aus 

Informationen unter anderem von Christoph Ratzer, Patrick Robic, Roger und Dario Monferini: 

567 kHz Challenger Radio (aus Padua)   

846 kHz Challenger Radio (aus Padua) 

1017 kHz Media Veneto (aus Padua) 

1035 kHz Media Veneto (aus Padua) 

1323 kHz Radio Base 101 (aus Vigonza bei Padua) 

1350 kHz Radio I AM (Mailand) 

1359 kHz Radio Time 

1359 kHz Radio Cisar Stereo 98 (aus Treviso) 

1359 kHz Radio Settanta (70) 

1368 kHz Challenger Radio (aus Padua) 

1386 kHz Radio AM 1 

1395 kHz Radio Activity 

1476 kHz Radio Treviso 

1584 kHz Studio X, Momigno 

1620 kHz Radio Galaxy (aus Napoli) 

 

 

 (Und das war's wiedermal...) 


